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I. Vorwort  

Der Synodalverband Nördliches Ostfriesland wurde zum 12. November 2006 durch 

die Vereinigung der Synodalverbände I, II und III gegründet. Der Beschluss wurde 

von der Gesamtsynode der Evangelisch-reformierten Kirche gefasst. 

Die ersten Jahre nach Gründung des SV waren nicht einfach. Die Gründe dafür sind 

vielfältig: so hat man vor der Vereinigung die betreffenden Synodalverbände zwar 

angehört, jedoch gab es am Ende keinen Konsens, sondern, im Gegenteil, sich hart 

widerstreitende Standpunkte. Von der Landeskirche wurde die Vereinigung nicht 

begleitet, geschweige denn unterstützt. Sehr lange musste zum Beispiel der erste 

Präses um eine Entlastung kämpfen. Und die Aussage, weitere Vereinigungen anderer 

Synodalverbände würden zeitnah folgen, erwies sich als falsch. 

Auch wenn bis heute die ehemaligen Synodalverbandsgrenzen noch zu spüren sind 

und ein echtes, tief gewachsenes Zusammengehörigkeitsgefühl immer noch fehlt, so 

liegen die Probleme der ersten Jahre nun doch in der Vergangenheit. Und mehr noch: 

unter den veränderten Bedingungen zeigt sich mittlerweile, dass ein Synodalverband 

eine gewisse Größe haben sollte, um formal und inhaltlich gut bestehen zu können. 

Diese Größe ist dem SV Nördliches Ostfriesland gegeben, und damit lässt sich 

arbeiten. Es soll nicht verschwiegen werden, dass dem SV Nördliches Ostfriesland 

durch die weite geographische Ausdehnung innerhalb eines Kerngebietes der 

Evangelisch-reformierten Kirche, die Vielzahl der Gemeinden und die vielfältige 

diakonische Arbeit in diversen Einrichtungen ein nicht geringer Einfluss zukommt. 

Diese Visitation, die erste überhaupt, sollte dafür genutzt werden, um rückblickend auf 

die Vereinigung zu schauen, um für zukünftig ähnliche Vorhaben gut gerüstet zu sein. 

Sicherlich lässt sich mancher Fehler, der damals gemacht wurde, durch eine kritische 

Analyse zukünftig verhindern. 
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1. Pfarrstellen, Pfarrkonferenzen, Ältestentreffen, Pastores coll., Vikare 

Die vollständige Auflistung der Pastorinnen und Pastoren liegt in der 

Personalabteilung des Landeskirchenamtes vor.  

Seit der Gründung des SV im Jahr 2006 wurde eine Vielzahl von Pfarrstellen 

gestrichen, gekürzt oder zusammengelegt: 

-Emden (2,5) 

-Borkum (1) 

-Wirdum/ Leybuchtpolder 

-Wybelsum/ Logumer Vorwerk 

-Twixlum 

-Campen/ Rysum 

-Groß Midlum/ Freepsum 

-Uphusen/ Bedekaspel 

-Cirkwehrum/ Uttum 

-Canum/ Woltzeten (0,5) 

-Hamswehrum/ Upleward (0,5) 

-Hinte/ Westerhusen (0,5) 

-Loppersum/ Canhusen (0,5) 

-Borssum/ Jarßum (0,5) 

-Aurich (0,25) 

-Simonswolde (0,25) 

-Pilsum/ Manslagt (ab Sommer 2025) 

-perspektivisch: Jennelt, Jarßum (0,5) 

 

Als Pastorin coll. ist zur Zeit Frau Imke Luitjens im SV tätig. 

Vikarinnen oder Vikare wurden seit mehr als zehn Jahren dem Synodalverband nicht 

mehr zugewiesen. 
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Die Emeriti werden vom Präses zweimal im Jahr zu einem Treffen eingeladen. 

Die Pfarrkonferenz trifft sich immer am letzten Mittwoch im Monat, außer in den 

Ferien. Die Orte wechseln. 

 

26.02.2025 Greetsiel  Kirche und Tourismus 

27.01.2025 Emden  Gespräch mit der Kirchenpräsidentin 

29.11.2024 Borssum  Nachbetrachtung Bezirks- und Gesamtsynode  

30.10.2024 Jennelt  Deutscher Evangelischer Kirchentag 

25.09.2024 Jarßum  Neue Methoden in der Konfirmandenarbeit 

28.08.2024 Twixlum  Gespräch mit dem Vizepräsidenten 

31.07.2024 Simonswolde Bibelarbeit zum Thema Frieden 

29.05.2024 Suurhusen  Vorbereitung Wahlsynode 

24.04.2024 Borkum  Klausurtag 

06.03.2024 Visquard  Jugendarbeit im SV 

31.01.2024 Wybelsum  Prävention sexualisierter Gewalt 

 

 

Ältestentreffen finden im SV nicht statt. Hier wird verwiesen auf das gute und 

fundierte Angebot der Landeskirche, das von vielen Ältesten aus Gemeinden des SV 

gerne wahrgenommen wird. 

 

 

2. Jugendreferentin 

Seit dem 01.12.2025 ist Nina Sophie Bauer als Jugendreferentin im SV tätig. Die 

zweite Stelle ist noch unbesetzt. Insgesamt ist ein häufiger Personalwechsel zu 

beobachten. 

Das Jugendbüro befindet sich im Gemeindehaus Larrelt. 

 

3. Verwaltung 

Die gesamte Verwaltung wird durch das Kirchenrentamt Ostfriesland wahrgenommen. 

 

4. Predigende im Ehrenamt 

Die vollständige Auflistung liegt im Landeskirchenamt vor. 
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5. Diakonische Einrichtungen 

Ambulante Wohnungslosenhilfe Aurich, Leitung: André Pietsch 

Ambulante Wohnungslosenhilfe Emden, Leitung: Christian Zörner 

Ambulante Wohnungslosenhilfe Leer, Leitung: Wilfried Gastmann 

Armutsbeauftragung (Florian Müller-Goldenstedt) 

Kältebus Landkreis Leer (Wilfried Gastmann) 

Kirchenrentamt Ostfriesland, Leitung: Ilona Proske 

Praxis AkuT, Leitung: Andy Dannecker 

Schuldnerberatung, Leitung: Detlef Denkena 

Soziales Kaufhaus (Gotenstraße und „Himmel“), Leitung: Bernd Eeten 

Tagesaufenthalt Aurich, Leitung: Malte Mand 

Tagesaufenthalt Emden, Leitung: Andy Dannecker 

Übernachtung „Alte Liebe“, Leitung: Andy Dannecker 

Weltladen Emden, Leitung: Team 

 

6. Das Moderamen 

Mitglieder im Moderamen sind: Frank Wessels, Suurhusen, (Präses), Johannes Miege, 

Borssum, (stellv. Präses), Miriam Richter, Simonswolde, Imke Ringena, Westerhusen, 

Wilhem Ubben, Bedekaspel. 

Das Moderamen trifft sich in der Regel an jedem dritten Donnerstag. Die Berichte des 

Moderamens der letzten sechs Jahre sind online auf der Homepage des 

Synodalverbands einsehbar. 

 

7. Ausschüsse und Beauftragungen 

Inhaltliche Themen des SV sind: 

-Diakonie/ Armut 

-Tourismus (das Gebiet des SV ist Urlaubsregion) 

-Landwirtschaft (siehe Ausschuss „Kirche im Kontext“) 

-Orgelmusik (Krummhörner Orgelfrühling) 

 

Eine Liste der Beauftragungen der IV. Synode liegt als Anlage bei. 
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Für die III. Synode Nördliches Ostfriesland wurden zwei Ausschüsse eingesetzt: 

-Kirche im Kontext (Vorsitz: Bert Gedenk) 

Der Ausschuss hat sich regelmäßig getroffen. Unter anderem wurden gearbeitet zu der 

Frage einer nachhaltigen Landwirtschaft (in einem sehr von der Landwirtschaft 

geprägten Synodalverband). Es wurden verschiedene Veranstaltungen durchgeführt. 

-Gemeinde neu denken (Vorsitz: Peter Meinen) 

Durch die Erkrankung des Vorsitzenden und die Umstände der Pandemie hat dieser 

Ausschuss leider kaum arbeiten können. 

 

Über die inhaltliche Ausgestaltung während der Amtszeit der IV. Synode soll auf der 

Tagung am 23. Mai 2025 beraten werden. 

 

8. Das Verhältnis zur politischen Öffentlichkeit und zu den Schulen 

Das Verhältnis kann generell als gut bezeichnet werden. Allerdings ergibt sich durch 

die große räumliche Ausdehnung des SV und die sich daraus ergebende Zuständigkeit 

von drei Landkreisen und acht Kommunalgemeinden kein einheitliches Bild. 

 

9. Das Verhältnis zu den benachbarten Synodalverbänden, zu anderen Kirchen, 

zu weiteren möglichen Bezugsgrößen 

Das Verhältnis zu den zwei weiteren ostfriesischen Synodalverbänden ist gut. Es gibt 

mehrere gemeinsame Projekte (Ausbildung Predigende im Ehrenamt, 

Vertretungsdienste…). 

Das Verhältnis zu den drei benachbarten lutherischen Kirchenkreisen ist neutral. Seit 

mehreren Jahren gibt es leider keine gemeinsamen Treffen auf ephoraler Ebene mehr. 

Auch eine gegenseitige Einladung zu den Synoden findet nicht mehr statt. Allgemein 

wird beobachtet, dass die lutherische Kirche gerne und intensiv in der Öffentlichkeit 

Präsenz zeigt und die meisten Aufgaben und Projekte alleinverantwortlich durchführt. 

Nicht selten kommt es zu Kirchenübertritten. Auf die mehrfache Nachfrage nach 

einem erneuten Ostfriesischen Kirchentag wurde nicht geantwortet. 
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III. Weiterdenken 

Fragen, Chancen und Herausforderungen 

 

Was ist an der Fusion der Synodalverbände I, II und III geglückt und was nicht? Wo 

liegen Gründe und Ursachen für beides? Was kann man daraus für zukünftige 

Vorhaben lernen? 

Wie kann die Verwaltung der Vielzahl diakonischer Einrichtungen inklusive Rentamt 

gut gewährleistet werden? 

Wie kann die sehr große Synode (über 70 Mitglieder) schlanker und damit 

arbeitsfähiger gestaltet werden? 

Wie muss das Amt des Präses in einem solch großen Synodalverband ausgestaltet/ 

entlastet werden? 

Wie kann es gelingen, in einem der reformierten Kerngebiete eine gute 

Öffentlichkeitsarbeit zu leisten? 

Was muss im Miteinander (Gegeneinander?) mit der großen lutherischen 

Schwesterkirche bedacht werden? 
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Synodalverband Nördliches Ostfriesland 

Ausschüsse und Beauftragungen – IV. Synode ab Juni 2024 

 

 

Frauenarbeit – Cornelia de Berg, Corinna Witschel 

Jugendarbeit – P. Sebastian Schrap 

Kindergottesdienstarbeit – Silke Koopmann 

Prävention sexualisierte Gewalt – Andreas Buse, P. Miriam Richter 

Rechnungsprüfungsausschuss- 

Dieter Mansholt, Bernd Gronewold 

Krummhörner Orgelfrühling – P. Postma 

Öffentlichkeitsarbeit – Präses/ Moderamen 

Ausbildung Lektorinnen/ Lektoren/ Predigende im Ehrenamt –  

Pn. Wündisch-Konz, P. Sprick, P. Koßmann 

Fortbildung Lektorinnen/ Lektoren/ Pred. im Ehrenamt – Pn. Focke 

Ältestenfortbildung – Landeskirche 

Konfirmandenarbeit – ARO 

Friedensarbeit – P. Gedenk 

Landbeauftragte - Gerd Friesenborg, Albert Ohling 

Notfallseelsorge – P. Schlieker 

Christlich-jüdischer Dialog – P. Schmid 

Christlich-muslimischer Dialog – Peter Meinen 

Kirchenmusik – P. Schmid 

Weltladen – Marius Blümel 

Deutscher Evangelischer Kirchentag – P. Kerstin Miege 

 

Ausschuß „Kirche im Kontext“ 

Ansprechpartner: P. Gedenk 

 

Ausschuß „Gemeinde neu denken“ 

Ansprechpartner: noch nicht benannt 

 

 


